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Chinesische Handelsdelegation zu Gast beim HDS 

 
Die aktuellen Entwicklungen im Handel zwischen China und der EU stan-

den im Mittelpunkt einer Informationsreise durch Deutschland, die eine 

Delegation von Fach- und Führungskräften aus der chinesischen Provinz 

Jiangsu auch in die Lederstadt Offenbach und in die Geschäftsstelle des 

Bundesverbands der Schuhindustrie, HDS, führte. Am 10. Juni nutzen 

rund 20 Vertreter von Wirtschaftsförderungsämtern und Unternehmer die 

Gelegenheit zum praxisnahen Erfahrungsaustausch mit HDS-

Hauptgeschäftsführer Manfred Junkert. Schwerpunkt des im Auftrag des 

Wirtschaftsministeriums Nordrhein-Westfalen und des Handelsministeri-

ums der Provinz Jiangsu organisierten Fortbildungsprogramms war der 

Themenkomplex EU & WTO, hier vor allem der aktuelle Stand der Ent-

wicklungen im Bereich Antidumping/ Antisubventionsverfahren. Vor der 

Delegation machte Manfred Junkert die ablehnende Position des HDS und 

der European Footwear Alliance gegenüber Strafzöllen auf Schuhe aus 

China deutlich: „Als Exportnation sind wir auf freie Märkte angewiesen, 

um Arbeitsplätze und Wohlstand in Deutschland zu sichern.“ Manfred 

Junkert appellierte an die Delegation, sich in China für einen freien 

Marktzugang einzusetzen. „Der Außenhandel zwischen den beiden Län-

dern darf keine Einbahnstraße sein.“   
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